
1) Belege sind beizufügen, z. B. Zeugnis des Sprengstofflehrganges 

2) Beantwortung entfällt bei pyrotechnischen Gegenständen 

 
22-114 (06/17) 

Landratsamt Esslingen 
SG 221 
 
 
Antrag  auf 

  Erteilung  auf Verlängerung 
 

einer Erlaubnis nach § 27 des Sprengstoffgesetzes 
 
 
 zum Erwerb von    
 
 zum Umgang mit  

(Herstellen, Be- und Verarbeiten, Wiedergewinnen, Aufbewahren, Verwenden und Vernichten) 
 
 
 explosionsgefährlicher Stoffe 
 zum Sprengen bestimmten schwerexplosionsfähigen Stoffen, die nicht explosionsgefährlich im 
Sinne des § 3 Abs. 1 SprengG sind  
 Zündmittel  
 pyrotechnischen Gegenständen  
 anderen Gegenständen, die explosionsgefährliche oder schwerexplosionsfähige Stoffe enthalten 1) 

 
Angaben zur Person der Antragstellerin/des Antragstellers 
Familienname (ggf. auch Geburtsname), Vornamen (Rufname unterstreichen) 
 
 
Geburtsdatum , Geburtsort (Gemeinde, Landkreis, Land) 
 
 
Staatsangehörigkeit Familienstand 
 
 
Anschrift (Straße, PLZ, Wohnort)  
 
 
Telefon 
 
 
 
Wurde bereits eine sprengstoffrechtliche Erlaubnis erteilt? Wenn ja, Ausstellungsbehörde 
und –jahr 
 
 nein  ja, von  ________________________________________ im Jahr  ________  

  
Die Fachkunde wird nachgewiesen durch 1)  _______________________________________________________________________  
 Der Nachweis liegt dem Landratsamt bereits vor 
 
 
Zu welchem Zweck (Bedürfnis) werden die explosionsgefährlichen Stoffe/Gegenstände benö-
tigt? 2) 
 
 Böllerschießen 
 Vorderladerschießen 
 Laden und Wiederladen von Patronenhülsen 
 FK-Salutböllern  Bitte wenden! 
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Ist mit der beabsichtigten Tätigkeit eine Aufbewahrung verbunden? 

 ja (bitte Anlage ausfüllen)  nein

Sind Sie im Besitz eines Jahresjagdscheins oder einer Waffenbesitzkarte? 

 ja, ausstellende Behörde _________________________________ , Ausstellungsdatum __________

Nr. der Berechtigung      _________________________________ , Gültigkeitsdauer      _________

 nein

Persönliche Eignung 

Besitzen Sie zum Umgang mit Schusswaffen/Munition die erforderliche körperliche Eignung, 
insbesondere eine ausreichende (natürliche oder durch Hilfsmittel erreichte) Sehfähigkeit? 

 ja
 nein

 ___________________________________   ___________________________  
Unterschrift   Antragstellerin/Antragsteller  Ort, Datum 



 

22-142 (06/17) 

Landratsamt Esslingen 
SG 221 
 

Fragebogen zur Lagerung kleiner Mengen an Explosivstoffen 
 
 
Name, Vorname: 
 
Angaben zur Aufbewahrung von folgenden Stoffen (Art u. Menge) 
 
(Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

 Schwarzpulver …. kg  Zündmittel         .... m 

 Nitrocellulosepulver …. kg  Sprengschnur   …. m 

 Pyrodex …. kg  Zündschnur      …. m 

 Gewerbliche Sprengstoffe …. kg  
 Pyrotechnische Gegenstände der Kat. T1 oder T2  

(alt: pyrotechn. Gegenstände nach Klasse I oder  
Klasse II bzw. T1 und T2) …. kg 

 

 
Die Aufbewahrung erfolgt in einem  
 

 Einfamilienhaus     Mehrfamilienhaus    unbewohnten Gebäude 
 
In welchem Raum werden die Explosivstoffe gelagert (z. B. Gerätekammer, Keller usw.)? 
 
      
 
Der Aufbewahrungsraum ist    bewohnt  unbewohnt 
 
Ist in dem Aufbewahrungsraum eine Druckentlastungsfläche vorhanden 
(z. B. Fenster)? 

 ja  nein 

Erfolgt die Aufbewahrung in einem Behältnis (z. B. Kassetten, Blech-
schränke, Panzerschränke usw.)? 

 ja  nein 

Ist das Behältnis verschließbar?  ja  nein 
Ist das Behältnis gegen Wegnahme gesichert?  ja  nein 
Ist das Behältnis von außen mit dem Gefahrensymbol versehen?  ja  nein 
Werden die  Explosivstoffe so aufbewahrt, dass deren Temperatur 
75°C nicht überschreiten? 

 ja  nein 

Wird im Aufbewahrungsraum offenes Licht oder offenes Feuer verwen-
det? 

 ja  nein 

Werden im Aufbewahrungsraum leicht entzündliche oder brennbare 
Materialien gelagert? 

 ja  nein 

Sind in der Nähe des Aufbewahrungsortes geeignete Einrichtungen zur 
Brandbekämpfung vorhanden (z. B. 6 kg Feuerlöscher, Wandhydrant)? 

 ja  nein 

Werden Zündhütchen getrennt von dem übrigen Explosivstoff aufbe-
wahrt? 

 ja  nein 

 
 
 
 
Ort, Datum  Unterschrift 
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